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AKTUELLES aus der Marktgemeinde Schwarzach 
 

WICHTIGES AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN: 
 

Sitzung vom 15. November 2017 
Der Marktgemeinderat 

• wird über das Projekt eines zweiten Verbrauchermarktes 

am Ortseingang in Schwarzach informiert,  

• beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes „Sonder-

gebiet Verbrauchermarkt am Ortseingang“ und Änderung 

des derzeit geltenden Flächennutzungsplanes der Markt-

gemeinde Schwarzach mit Deckblatt Nr. 18,  

• entscheidet sich für die Einleitung eines Wasserrechtsver-

fahrens für das Abteufen von Versuchsbohrungen im 

Schwarzacher Hochwald/Grandsberg,  

• wird über den Sachstand der Neugestaltung des aufgelas-

senen Friedhofs informiert. 
 

Sitzung vom 13. Dezember 2017 
Der Marktgemeinderat 

• berät über den Flurbereinigungsplan und die Gemeinde-

grenzänderung bzgl. der Flurbereinigung Weißenberg,  

• berät über das weitere Verfahren beim Neubau und Grund-

instandsetzung des „Degenbergerweg“, 

• stimmt dem LEADER-Projekt MTB-Route „Trans-Bayerwald“ 

zu, 

• unterhält sich über die Teilfortschreibung des Landesent-

wicklungsprogramms Bayern,  

• beschließt die Aufhebung der Verordnung über die Beseiti-

gung von pflanzlichen Gartenabfällen außerhalb zugelasse-

ner Beseitigungsanlagen in der Marktgemeinde  

Schwarzach. 
 

Sitzung vom 17. Januar 2018 
Der Marktgemeinderat 

• wird über die Volksfestausschusssitzung vom 08.01.2018 

informiert, v.a. über die Planungen zum diesjährigen Jubi-

läumsvolksfest „50 Jahre Volksfest Schwarzach“, 

• beschließt die Anschaffung eines Bücherbaums bei der 

Anschlagtafel beim Kirchenaufgang,  

• erhebt keine Einwendungen über die Aufstellung und 

Auslegung des Bebauungsplan Moosbügel IV durch Deck-

blatt Nr. 1 der Gemeinde Niederwinkling im Sinne der Be-

hördenbeteiligung.  

 
Sitzung vom 7. Februar 2018 
Der Marktgemeinderat 

• wird über die Bauausschusssitzung vom 26.01.2018 infor-

miert, u. a. Besichtigung der neuen Straßenführung bei der 

Hartwigstraße,                                                                                                                     

• behandelt die wasserrechtliche Bewilligung für die 

Grundwasserentnahme der öffentlichen Wasserversor-

gung Kloster Kostenz,  

• wird über das Verkehrskonzept zur Verbesserung der 

Seniorenmobilität des Landkreises Straubing-Bogen in-

formiert,  

• stimmt einem Zuschuss für die Ministrantenfahrt nach 

Rom zu,  

• berät über einen Antrag des Bayerischen Schullandheim-

werkes auf Gewährung einer Spende, 

• berät über die Neugestaltung der Treppenanlage bei der 

Mittelschule bzgl. Kommunalinvestitionsprogramm  

Schulinfrastruktur – KIP-S. 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Marktgemeinde Schwarzach 

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
im Rathaus, Marktplatz 1, 94374 Schwarzach 

oder nach vorheriger Terminvereinbarung 

Tel.: 09962/9402-0 

Email: georg.edbauer@vgem-schwarzach.de 

 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF SCHWARZACH 

SOMMERZEIT AB 25.03.2018 

Montag:  17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag:  14:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr 

Fällt ein Feiertag auf die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes, 
so ist dieser ersatzlos geschlossen! 
Während des Betriebs des Schwarzacher Volksfestes vom 
30.05. bis 03.06.18 befindet sich die Einfahrt zum Wert-
stoffhof in der Straubinger Straße (hinter Tierärztin Dr. 
Weinzierl).  
 
 
 

Öffnungszeiten der VGem-Geschäftsstelle in Schwarzach: 

Montag/Dienstag: 08:00-12:00 Uhr/13:00-16:00 Uhr  
Mittwoch:   08:00-12:00 Uhr/Nachmittag geschlossen 
Donnerstag:   08:00-12:00 Uhr/13:00-18:00 Uhr 
Freitag:    08:00-12:00 Uhr 
 



FREIE BAUPLÄTZE 

Die Erschließung des Baugebietes Stockach/Harpfen ist abge-

schlossen. Aktuell sind noch wenige Parzellen verfügbar. In 

diesem Jahr beginnt die Erschließung des zweiten Bauabschnit-

tes des Baugebietes Stockach-Harpfen (Verlängerung Hartwig-

straße) mit voraussichtlich weiteren 10 Bauparzellen. Interes-

senten möchten sich im Bauamt, Zimmer-Nr. 5, Tel.: 

09962/9402-35 oder -21 informieren. Ausführliche Informatio-

nen können auch auf der Homepage des Marktes Schwarzach 

unter der Rubrik „Bauen & Wohnen“ abgerufen werden.  
 

SCHÜLERLOTSEN GESUCHT! 

Es werden für den Übergang der Staatsstraße beim Marktplatz 

Schülerlotsen gesucht, die Schülern beim Überqueren der 

Straße behilflich sind. Interessierte sollen sich bitte im Rathaus, 

Zimmer-Nr. 15, Tel.: 09962/9402-25 melden. 
 

APELL AN ALLE HUNDEBESITZER  

Der Markt Schwarzach bittet alle Hundebesitzer nur Feld- und 

Waldwege zu benutzen und Hunde während der Vegetations-

zeit nicht über Wiesen laufen zu lassen oder diese darauf aus-

zuführen. Es musste in letzter Zeit vermehrt festgestellt wer-

den, dass die Felder und Wiesen stark verschmutzt sind und 

dies für Landwirte deshalb erhebliche Probleme darstellt. Au-

ßerdem  wird ausdrücklich darauf hingewiesen, die vorgesehe-

nen Hundetoiletten zu benutzen und die Beutel verschlossen in 

den aufgestellten Behälter zu entsorgen und nicht auf Wege 

und Wiesen zu werfen.   
 

SCHWARZACHER MONATSMARKT 

Ab 23.02.2018 besteht wieder die Möglichkeit jeden letzten 

Freitag im Monat in der Zeit zwischen 13:00 Uhr und 18:00 Uhr 

heimische Produkte, regionale Lebensmittel und handwerkli-

che Kunst auf dem Standort beim Bräuhaus zu erwerben. Ne-

ben köstlichen Schmankerln für den Gaumen – Hirschfleisch, 

Hirschsalami, Geräuchertem, geräucherten Forellen, Roß-

würstl´n, Käse, Holzofenbrot, Honig, Eier, Gemüse, Marmelade, 

Stauden und Pflanzen gibt es auch regionales saisonales Ge-

müse, Holzhandwerk mit Gewebtem, Bildern und Gedrechsel-

tem. An die Bevölkerung wird appelliert, das Angebot heimi-

scher Produkte zu nutzen, damit die Standbetreiber auf Dau-

er das Marktgeschehen bereichern können.  
 

 

 

 
 
 
 
 

AKTUELLES aus der Gemeinde Niederwinkling 
 

WICHTIGES AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN: 
 

Sitzung vom 21. November 2017 
Der Gemeinderat 

• beschließt das Deckblatt Nr. 8 zum Bebauungsplan „Am 

Weinberg – Erweiterung und Überarbeitung“ als Satzung,  

• erhebt keine Einwendungen zur Bauleitplanung der Nach-

bargemeinde Schwarzach im Sinne der Behördenbeteili-

gung bzgl. Änderung des Flächennutzungsplanes durch 

Deckblatt Nr. 16 und Aufstellung des Bebauungsplanes „SO 

Freiflächen – Photovoltaikanlagen Venus“,  

• nimmt Kenntnis über die Ergänzung und Aktualisierung des 

Kanalkatasters und die digitale Erfassung von Kanaldaten,  

• behandelt die Gemeindegrenzänderung Niederwinkling-

Mariaposching,  

• beschließt die Aufhebung der Verordnung über die Beseiti-

gung von pflanzlichen Gartenabfällen außerhalb zugelasse-

ner Beseitigungsanlagen in der Gemeinde Niederwinkling, 

• wird über den Sachstand der Abwasseranlage Niederwin-

kling, u.a. Fertigstellung der Siebanlage informiert,  

• nimmt Kenntnis über die schulaufsichtliche Genehmigung 

für die Förderung der Sanierung der Freisportanlage,  

• wird über den Sachstand der Radwegeanbindung Nieder-

winkling-Hochstetten informiert,  

• berät über die Anschaffung eines TLF 4000 für die FFW 

Niederwinkling,  

• berät über die Ersatzbeschaffung eines neuen MZF für die 

FFW Waltendorf,  

• unterhält sich über die Vorberatung der Haushaltsplanung 

2018. 
 

 
 
 
 

 
Sitzung vom 12. Dezember 2017 
Der Gemeinderat 

• beschließt die Beauftragung für die Erstellung der Aus-

schreibungsdetails für die Beschaffung eines neuen Feuer-

wehrfahrzeuges TLF 4000 der FFW Niederwinkling an einen 

Dienstleister,  

• berät über die Forstschreibung des Landesentwicklungs-

programmes Bayern,  

• wird über die Einführung einer 25-jährigen Höchstverjäh-

rungsfrist ab dem 21. April 2021 bzgl. Erschließungsbeiträge 

informiert,  

• beschließt die Änderung des Bebauungsplanes Moosbügel 

IV durch Deckblatt Nr. 1. 
 

Sitzung vom 24. Januar 2018 
Der Gemeinderat 

• berät über die Wasserversorgung Welchenberg, 

• wird über die Planungen zur Abwasserbeseitigung infor-

miert,  

• nimmt Kenntnis vom aktuellen Sachstand Geh- und Rad-

weg Hochstetten-Niederwinkling,  

• unterhält sich über das laufende Wasserrechtsverfahren 

der Kieswerk Loham GmbH, 

• bestätigt die Wahl des 1. Kommandanten der FFW Wal-

tendorf, Herr Maximilian Stiglmeier,  

• bestätigt die Wahl des stellv. Kommandanten der FFW 

Waltendorf, Herr Andreas Hofbauer, 

• behandelt das Kindergarten- und Kinderkrippenkonzept 

und die derzeitige Belegung,  

• wird über das Verkehrskonzept zur Verbesserung der 

Seniorenmobilität des Landkreises Straubing-Bogen in-

formiert. 
 

 

 

 



Sitzung vom 20. Februar 2018 
Der Gemeinderat 

• wird über die Vorbereitungen für das Landesprojekt „Unser 

Dorf hat Zukunft“ informiert,  

• berät über die Vorbereitung der 40-jährigen Patenschaft zu 

Gaspoltshofen,  

• behandelt den Gestattungsvertrag mit der RMD bzgl. öf-

fentliche Verkehrsflächen – Hochwasserschutz,  

• wird über die Schöffenwahl sowie die Jugendschöffenwahl 

im Jahr 2018 informiert,  

• behandelt den Sachstand zum Neubau der Kinderkrippe,  

• behandelt den Bebauungsplan „WA Moosbügel IV“ Deck-

blatt Nr. 1; Abwägungs- und Satzungsbeschluss,  

• ändert den Bebauungsplan „Am Weinberg – Erweiterung 

und Überarbeitung“ mit Deckblatt Nr. 9 (Vorbühl),  

• berät über das Wasserrechtsverfahren der Kieswerk Loham 

GmbH bzgl. Trockenabbau und Wiederverfüllung,  

• wird über das Verkehrskonzept zur Verbesserung der Seni-

orenmobilität des Landkreises Straubing-Bogen informiert. 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Niederwinkling 

Donnerstag von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

im Bürgerhaus Niederwinkling, 

Dorfplatz 1, 94559 Niederwinkling 

Tel.: 09962/2000016  
(während der Bürgersprechstunde,  

ansonsten Tel.: 09962/9402-0) 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF NIEDERWINKLING 

SOMMERZEIT AB 25.03.2018 

Dienstag: 17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag:  14:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr 

Fällt ein Feiertag auf die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes, 
so ist dieser ersatzlos geschlossen! 
 

FREIE BAUPLÄTZE 

Die Erschließung der Bauplätze wurde im Jahr 2017 abge-

schlossen. Ab dem Frühjahr 2018 können die Grundstücke 

bebaut werden. Die Vergaberichtlinien und die Preise wurden 

von der Gemeinde festgelegt. Derzeit sind noch ausreichend 

Grundstücke vorhanden. Interessenten möchten sich im Bau-

amt, Zimmer-Nr. 5, Tel.: 09962/9402-35 oder -21 informieren. 

 

UNERLAUBTE GRÜNGUT- UND ERDREICHABLAGERUNGEN  
SOWIE RÜCKSCHNITTE 

Es wurde erneut festgestellt, dass Grünschnitt aus privaten 

Grundstücken sowie Sträucherrückschnitte und Erdablage-

rungen auf öffentlichen Grünflächen entsorgt werden. Man-

cherorts werden Bepflanzungen der Gemeinde zurückge-

schnitten und gekürzt. Es wird dringend gebeten, diese uner-

laubten und unzulässigen Ablagerungen und Tätigkeiten zu 

unterlassen, denn künftig kann auf eine kostenpflichtige 

Beseitigungsanordnung nicht mehr verzichtet werden. 

 
 
 

 

AKTUELLES aus der Gemeinde Mariaposching 
 

WICHTIGES AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN: 
 

Sitzung vom 7. November 2017 
Der Gemeinderat 

• behandelt den Bericht der örtlichen Prüfung der Jahres-

rechnung und stellt die Jahresrechnung fest – Jahre 2015 

und 2016, 

• wird über den Bericht der überörtlichen Rechnungsprüfung 

2007-2016 informiert,  

• behandelt die Gemeinde- und Gemarkungsgebietsände-

rung im Bereich des Baugebietes Breitenhausen,  

• beschließt die Aufhebung der Verordnung über die Beseiti-

gung von pflanzlichen Gartenabfällen außerhalb zugelasse-

ner Beseitigungsanlagen in der Gemeinde Mariaposching. 
 
 

Sitzung vom 14. Dezember 2017 
Der Gemeinderat 

• wird über die Anregungen der Bürgerversammlung infor-

miert, u.a. Sanierungsmöglichkeiten der Straße „Fuchsen-

höhe“,  

• stimmt der Anschaffung von neuen Möbeln für die Grund-

schule in Mariaposching zu,  

• wird über die Erschließung des Baugebietes Breitenhausen 

informiert,  

• nimmt Kenntnis über die vorläufige Anordnung zur vorge-

zogenen Umsetzung von Maßnahmen des Landschaftspfle-

gerischen Begleitplanes sowie zur vorgezogenen Umset-

zung von Baufeldfreimachungen (Baumfällarbeiten) und ar- 
 

 

chäologischen Voruntersuchungen bzgl. Bundeswasser-

straße Donau,  

• nimmt Kenntnis von der Fortschreibung des Landesent-

wicklungsprogramms Bayern. 
 
Sitzung vom 25. Januar 2018 
Der Gemeinderat 

• berät über das Wasserrechtsverfahren der Kieswerk Loham 

GmbH,   

• behandelt die Planänderung Nr. 5 vom Januar 2018 bzgl. 

Planfeststellungsverfahren Donauausbau / Hochwasser-

schutz,  

• erhebt keine Einwendungen gegen den Bebauungsplan 

Moosbügel IV, Deckblatt  Nr. 1 der Gemeinde Niederwin-

kling im Sinne der Behördenbeteiligung, 

• berät über den Erwerb eines Mannschaftswagens für die 

FFW Mariaposching und ein Feuerwehrfahrzeug für die 

FFW Breitenhausen,  

• genehmigt den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschriften 

vom 07.11. und 14.12.2017.  
 

 

Sitzung vom 22. Februar 2018 
Der Gemeinderat 

• wird über die Schöffenwahl im Jahr 2018 informiert,  

• nimmt Kenntnis von der Anpassung der Erschließungsge-

biete beim Breitbandverfahren III aufgrund des eigenwirt-

schaftlichen Ausbaus der Telekom,  

• wird über die Freigabe der Objektplanung zur Renaturie-

rung der Loh durch das ALE informiert,  



• berät und beschließt die Haushaltssatzung 2018 mit Haus-

haltsplan, Investitionsprogramm, Finanzplan und Stellen-

plan,  

• berät über die Aufstellung eines Bebauungsplanes für eine 

neues Baugebiet in Breitenhausen. 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Mariaposching 

Donnerstag von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

im Rathaus/Bauhof in Loham 

oder nach telefonischer Vereinbarung 

Tel.: 09906/820 

 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF LOHAM 

Freitag:  14:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag: 09:00 bis 11:00 Uhr 

Fällt ein Feiertag auf die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes, 
so ist dieser ersatzlos geschlossen. 
 

ANSCHAFFUNGEN VON FEUERWEHRFAHRZEUGEN 

Die Gemeinde informiert über die Anschaffung von zwei neuen 

Fahrzeugen für die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 

Mariaposching. Die FFW Breitenhausen wird ein TSF Tragkraft-

spritzenfahrzeug erhalten, die FFW Mariaposching einen 

Mannschaftswagen. Die Ausschreibungen für die beiden Fahr-

zeuge werden von der Verwaltung momentan veranlasst.  

 

AKTUELLES aus der Gemeinde Perasdorf 
 

WICHTIGES AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN: 
 

Sitzung vom 20. November 2017 
Der Gemeinderat 

• behandelt die Prüfungsfeststellungen des überörtlichen 

Rechnungsprüfungsberichts, 

• beschließt die Aufhebung der Verordnung über die Beseiti-

gung von pflanzlichen Gartenabfällen außerhalb zugelasse-

ner Beseitigungsanlagen in der Gemeinde Perasdorf,  

• berät über die Geschäftsordnung der Gemeinde Peras-

dorf,  

• erhebt keine Einwendungen gegen die Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Marktgemeinde Schwarzach 

durch Deckblatt Nr. 16 und Aufstellung des Bebauungs-

planes „SO Freiflächen-Photovoltaikanlage Venus“ im Sin-

ne der Behördenbeteiligung. 
 
 

Sitzung vom 20. Dezember 2017 
Der Gemeinderat 

• wird über die Einführung einer 25-jährigen Höchstverjäh-

rungsfrist ab 21. April 2021 bzgl. der Erschließungsbeiträge 

informiert,  

• nimmt Kenntnis über die Fortschreibung des Landesent-

wicklungsprogrammes Bayern. 
 
 

Sitzung vom 15. Januar 2018 
Der Gemeinderat 

• wird über den Antrag auf Erteilung einer beschränkten 

wasserrechtlichen Erlaubnis für das Ableiten und Wieder-

einleiten von Oberflächenwasser aus dem Mühlbogenbach 

zum Betrieb der Wasserspiele in Perasdorf informiert,  

• stimmt der ADAC 3-Städte Rallye zu.  
 
 

Sitzung vom 19. Februar 2017 
Der Gemeinderat 

• erhält eine Vorstellung durch den Landschaftspflegever-

band,  

• behandelt die wasserrechtliche Bewilligung für die Grund-

wasserentnahme der öffentlichen Wasserversorgung Klos-

ter Kostenz,  

• berät erneut über die Erteilung einer beschränkten wasser-

rechtlichen Erlaubnis für das Ableiten und Wiedereinleiten 

von Oberflächenwasser aus dem Mühlbogenbach zum Be-

trieb der Wasserspiele in Perasdorf,  

 

 

 

• nimmt Kenntnis von der Eröffnung eines weiteren Verfah-

rens und der Festlegung von Erschließungsgebieten bzgl. 

Breitbandverfahren II,  

• wird über das Verkehrskonzept zur Verbesserung der Seni-

orenmobilität des Landkreises Straubing-Bogen informiert,  

• wird über die Schöffenwahl im Jahr 2018 informiert.  

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Perasdorf 

jede gerade Kalenderwoche,  
Donnerstag, von 18:30 bis 19:30 Uhr 

im Pfarrheim Perasdorf,  

Laurentiusstraße 1, 94366 Perasdorf 

Tel.: 0151/54759204 

 

FREIE BAUPLÄTZE 

In der Gemeinde Perasdorf sind freie Bauplätze vorhanden. 

Interessenten möchten sich im Bauamt, Zimmer-Nr. 5, Tel.: 

09962/9402-35 oder -21, informieren. 
 

STREUOBSTFÖRDERUNG  
PFLANZEN SIE DEN 1000. OBSTBAUM 

Mit dem Gemeinschaftskonzept „Netzwerk Streuobst Bayeri-

scher Vorwald“ setzen sich die Gemeinden Neukirchen, Fal-

kenfels, Ascha, Perasdorf, Rattiszell, Sankt Englmar, Steinach 

und Wiesenfelden dafür ein, dass die für die Region so typi-

schen und ökologisch wertvollen Streuobstwiesen auch wei-

terhin Bestand haben. Über Naturschutzprogramme kann 

auch heuer wieder die Neupflanzung von Streuobstbäumen, 

eine Erstpflegeschnitt bei überalterten Bäumen, aber auch 

die Biotopvernetzung z.B. durch Pflanzung von Feldhecken 

mit bis zu 85 % der Kosten gefördert werden. Interessenten 

sollten sich möglichst bald, spätestens bis 30. April 2018 beim 

Umsetzungsbüro MKS in Ascha unter der Tel.: 09961 9421-

210 oder bei ihrer Gemeinde 09962 9402-23 melden. Einzel-

heiten werden dann bei einer persönlichen, kostenlosen 

Beratung abgestimmt. Förderfähig ist die Pflanzung von 

Obsthochstämmen zur Ergänzung bestehender Streuobstwie-

sen oder als Neuanlage auf extensiv bewirtschafteten Flächen 

in der freien Landschaft, am Ortsrand oder um Weiler und 

Einzelgehöfte. Obstgärten im Siedlungsbereich können nicht 

gefördert werden. Zur Sortenauswahl gibt es eine Liste regio-

naltypischer Sorten und die Möglichkeit der Beratung durch 

den Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau Hans Nie-

dernhuber. Der Landschaftspflegeverband Straubing-Bogen 



koordiniert die Umsetzung, gepflanzt wird im Herbst 2018. 

Die Bäume müssen mindestens 10 Jahre erhalten bleiben. 

Ebenso kann ein Erstpflegeschnitt zur Verjüngung von überal-

terten, vergreisten Obstbäumen gefördert werden. Der 

Schnitt wird von erfahrenen Fachleuten dann im Winter 

2018/2019 durchgeführt.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

VERWALTUNG AKTUELL 

 

DACHGESCHOSSAUSBAU 

Der Ausbau eines Dachgeschosses sowie die Schaffung neuer 

Geschossflächen sind in jedem Falle melde- und beitrags-

pflichtig; Einzelheiten unter Tel.:09962/9402-35 oder -21, 

Bauamt, Zimmer Nr. 5. 

 

DEFEKTE STRAßENLAMPEN 

Die Geschäftsstelle ruft dazu auf, defekte Straßenlampen an 

das Bauamt, Zimmer Nr. 5, Tel.: 09962/9402-35 oder -21 zu 

melden. Hier soll auch die Nummer der Straßenlampe sowie 

die Örtlichkeit mit angegeben werden. 

 

AUFHEBUNG DER VERORDNUNG ZUM  
VERBRENNEN VON HOLZIGEN GARTENABFÄLLEN 

Zu den ersten Gartenarbeiten im Frühjahr zählt der Rück-

schnitt der Hecken und Bäume. Bisher war es den Gartenbe-

sitzern in aufgrund der erlassenen Verordnungen erlaubt, 

ihre holzigen Gartenabfälle zu geregelten Zeiten innerorts  zu 

verbrennen. Mit der Änderung der Bayerischen Pflanzenab-
fall-Verordnung besteht seit 01.01.2017 nicht mehr die 
Möglichkeit, dass die Gemeinden durch eine Verordnung 
das Verbrennen von holzigen Gartenabfällen innerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteilen zulassen können. 
Die Verordnung  über die Beseitigung von pflanzlichen Gar-
tenabfällen außerhalb zugelassener Beseitigungsanlagen 
wurde von allen vier Mitgliedsgemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft Schwarzach aufgehoben. Das hat zur Folge, 
dass Gartenbesitzer solche Abfälle nicht mehr auf ihrem 
innerörtlichen Grundstück verbrennen dürfen. Wer seine 

Gartenabfälle nicht häckseln und im Garten selbst verwerten 

kann, kann sie zukünftig an den gemeindlichen Sammelstel-

len abgeben. Über diese kommunalen Sammelstellen wird 

das astige Material ökologisch sinnvoll verwertet. Nach dem 

Häckseln dient es als Hackschnitzel oder wird zum Mulchen 

im Landschaftsbau eingesetzt. Eine bloße Verbrennung von 

oft noch feuchtem Astmaterial im Garten hat nicht selten 

durch Rauchentwicklung zu Belästigung der Umgebung ge-

führt. Ein Verbrennen ist nur noch im Außenbereich notwen-

dig, dies muss der Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden 

sowie auch das Abbrennen eines Sonnwendfeuers. Hier wird 

den Veranstaltern ausdrücklich empfohlen, sich rechtzeitig 

mit der jeweils zuständigen örtlichen Feuerwehr in Verbin-

dung zu setzen.  

 

EVS 2018 – WARUM DIE TEILNAHME WICHTIG IST 

Alle fünf Jahre wird deutschandweit die Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) durchgeführt. Die Erhebung 
liefert auch Informationen über die Verbrauchsausgaben 
privater Haushalte. Auf Basis dieser Zahlen werden die  
Regelbedarfe ermittelt. Um die Preisentwicklung und die 
Veränderungen im Konsumverhalten von Haushalten 
korrekt widerspiegeln zu können, muss deswegen die  
 

 
Einkommens- und Verbauchsstichprobe alle fünf Jahre 
aktualisiert werden. 2018 ist es wieder soweit! Mitmachen 
lohnt sich dabei doppelt: Zum einen profitieren die teilneh-
menden Haushalte von einem ausführlichen Überblick über 
ihre finanzielle Situation. Zum anderen erhalten sie als Dan-
keschön für ihre Beteiligung an der EVS eine Geldprämie in 
Höhe von mindestens 85 Euro. 

Kommen Sie als Teilnehmer in Frage? Um auch 2018 wieder 

repräsentative Daten für die Politik, Wirtschaft und Wissen-

schaft bereitstellen zu können, suchen wir noch bis August 

2018 insbesondere Haushalte  

- mit einem Kind zwischen 14 - 17 Jahren, 

- von Landwirten, Selbstständigen,  

- mit einem Einkommen unter 1 100 Euro, 

- von Nichterwerbstätigen (außer Rentner/Pensionäre). 

Egal ob Sie jung oder alt sind, wie viel Geld Sie sparen und 

wofür Sie Ihr Geld ausgeben - wir freuen uns über Ihre Teil-

nahme! Ausführliche Informationen rund um die EVS 2018 

und eine Anmeldemöglichkeit finden Sie auf folgender Home-

page: www.evs2018.de oder der kostenlosen Hotline: 0800 – 

57 57 001. 
 

VOLLZUG DER HUNDEABGABESATZUNGEN 

Jeder Hund ab einem Alter von vier Monaten muss entspre-

chend den gemeindlichen Satzungen angemeldet werden. Bei 

Verkauf bzw. Tod des Tieres sowie beim Umzug des Hunde-

halters in eine andere Gemeinde ist eine Abmeldung erfor-

derlich. Auskünfte unter Tel.: 09962/9402-32. 

 

ANZEIGE EINER ÖFFENTLICHEN VERGNÜGUNG 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass jeder, der eine 

öffentliche Vergnügung veranstalten will, diese bei der Ge-

meinde unter Angabe der Art, des Orts und der Zeit der Ver-

anstaltung sowie der Zahl der zuzulassenden Teilnehmer 

spätestens 1 Woche vorher schriftlich anzuzeigen hat. Dies 

gilt auch, wenn bereits eine Schankerlaubnis für die jeweilige 

Veranstaltung bei der Gemeinde beantragt wurde. Ausge-

nommen sind Vergnügungen, die vorwiegend religiösen, 

künstlerischen, kulturellen, wissenschaftlichen, belehrenden 

oder erzieherischen Zwecken oder der Wirtschaftswerbung 

dienen, sofern die Vergnügungen in Räumen stattfinden, die 

für Veranstaltungen der beabsichtigten Art bestimmt sind.  

 

JUGENDTAXI 

Bei diesem Projekt des Kreisjugendringes können Ju-

gendliche und junge Erwachsene im Alter von 14 bis 26 Jah-

ren Wertschecks zum halben Preis erwerben. Die anderen 50 

% werden vom Landkreis getragen. Bei teilnehmenden Taxi-

unternehmen kann die Taxifahrt mit diesen erworbenen 

Wertschecks bezahlt werden. Die Schecks sind ganzjährig an 

Feiertagen, Samstagen und vor Feiertagen in der Zeit zwi-

schen 18:00 und 06:00 Uhr morgens gültig. Die Taxifahrt 



muss zwingend im Landkreis Straubing-Bogen erfolgen. Wich-

tig ist, dass sich der Start oder das Ziel im Landkreis befinden. 

Die Wertschecks sind in 5€/10€ und 20€ gestaffelt. Der 

Höchstbetrag pro Person im Monat liegt bei 60,00 €, d.h. es 

können maximal für 30,00 € Schecks gekauft werden. Ausge-

geben werden diese in den Gemeindeverwaltungen oder in 

der Kreisjugendring-Geschäftsstelle im Landratsamt. Weitere 

Infos erhalten Sie im Rathaus, Zimmer-Nr. 27 (Kasse) oder 

beim Kreisjugendring Tel.: 09421/90903. 

 

FAMILIENURLAUB IN FAMILIENFERIENSTÄTTEN IN BAYERN 

Das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Soziales, 

Familie und Integration hat ein verbessertes Förderprogramm 

für gemeinsame Familienferien erstellt. Durch einen gemein-

samen Familienurlaub soll der Alltagsstress vergessen, die 

Akkus aufgeladen und der familiäre Alltag entlastet werden. 

Es können Großfamilien, Alleinerziehende und Familien mit 

wenig Geld finanziell besonders wirksam unterstützt und 

auch in ihrer Erziehungskompetenz gestärkt werden.  

Für wen ist der Urlaubszuschuss gedacht? 
Für Familien mit Hauptwohnsitz in Bayern, die mindestens ein 

Kind haben, für das sie Kindergeld beziehen und deren Ein-

kommen bestimmte Grenzen nicht überschreitet. Der Zu-

schuss beträgt täglich 15 Euro je Kind und Erwachsenen (20 

Euro für Kinder mit Behinderung) für mindestens 6 und ma-

ximal 14 Tage und muss vor Urlaubsantritt beantragt werden.  

Es besteht Interesse? 
Welche Familienstätte am besten passt, wie und wo man den 

Antrag stellen kann und wo man beraten wird, wird auf der 

Homepage www.familienerholung.bayern.de genauer erläu-

tert.  

 

NEUER WIRTSCHAFTSFÖRDERER  
FÜR DEN LANDKREIS STRAUBING-BOGEN 

Ein Visionär, der die Firmen in die Zukunft mitnehmen soll: 
Martin Köck neuer Wirtschaftsförderer des Landkreises 
Ideen, Pläne, Visionen – das Tätigkeitsfeld eines Wirtschafts-

förderers am Landratsamt ist vielfältig. Seit 1. Februar 2018 

ist dafür Martin Köck aus Aholfing als Nachfolger von Erich 

Brunner, der zum Jahresende in Rente ging, zuständig. 

„Wirtschaft ist nicht alles, aber ohne Wirtschaft ist alles 

nichts“, zitierte Landrat Josef Laumer zum Amtsantritt des 

neuen Wirtschaftsreferenten den früheren Bundesminister 

und Bundeskanzler Ludwig Erhard. Ein Zitat, das auch der 

verstorbene Ehrenpräsident des Verbandes der Bayerischen 

Wirtschaft, der Straubinger Unternehmer Erich Sennebogen 

senior, gern verwendete. Köck arbeitete bisher bei der Firma 

Krones, war dort weltweit unterwegs und kennt auch die 

lokale Wirtschaft durch seine Tätigkeit bei der Handwerks-

kammer bestens. „Ich sehe mich als Ansprechpartner für jede 

Firma im Landkreis. Jeder kann mich jederzeit kontaktieren“, 

so Köck zu seinem Einstand. Damit liegt er ganz auf der Wel-

lenlänge von Landrat Josef Laumer. „Mir liegt jede Firma am 

Herzen: Egal ob Großunternehmen, Mittelständler oder klei-

ne Handwerksbetriebe. Wir haben eine einzigartige Vielfalt 

im Landkreis und jeder trägt dazu bei, dass wir eine so positi-

ve wirtschaftliche Entwicklung in unserer Region haben.“  

Die Erwartungen an den neuen Wirtschaftsförderer am Land-

ratsamt formulierte der Landrat auch: „Er soll die Firmen 

betreuen und Hilfestellungen leisten. Das heißt ein zentraler 

Anlaufpunkt am Landratsamt für deren Probleme, Wünsche 

und Belange sein. Außerdem sind natürlich die Digitalisierung 

und der Breitbandausbau ein großes Thema. Auch die Regio-

nalentwicklung fällt in diesen Bereich, um unsere Dörfer 

lebendig zu halten.“ Bestandspflege, Ansiedlung von exter-

nen Unternehmen, Existenzgründung, Image- und Netzwerk-

bildung, Breitbandausbau, Digitalisierung, Regionalmarketing: 

Ein vielfältiges Aufgabengebiet, das Köck mit viel Engagement 

angeht. „Ich komme aus dem Landkreis und bin hier fest 

verwurzelt. Deshalb freue ich mich, dass ich nun an der Ent-

wicklung unserer Region aktiv mitwirken kann.“ An Ideen 

mangelt es nicht: „In erster Linie steht jetzt in nächster Zeit 

die Kontaktaufnahme mit den unterschiedlichsten Betrieben, 

Organisationen und Schulen an. Ich will mich bekannt ma-

chen und die Leute kennenlernen. Meine Arbeit sehe ich 

primär an der Basis und will auch Schulungen für die Firmen 

anbieten.“ Auch eine landkreisübergreifende Zusammenar-

beit – wo sinnvoll und notwendig – hat Martin Köck im Sinn.  

Den Standort Straubing-Bogen weiterentwickeln und sichern 

– das ist die Aufgabe von Martin Köck in den nächsten Jahren. 

Oder wie es Landrat Laumer zum Abschluss ausdrückte: „Sie 

sollen ein Visionär sein, der die Firmen in die Zukunft mit-

nimmt.“ Der neue Wirtschaftsreferent Martin Köck ist am 

Landratsamt unter der Telefonnummer 09421/973 – 319 

bzw. unter der E-Mail-Adresse koeck.martin@landkreis-

straubing-bogen.de erreichbar. 

 

FUNDSACHEN 

Es wurden folgende Gegenstände bei der hiesigen Geschäfts-

stelle abgegeben: 1 Drohne, 1 Fahrrad, Bargeld, einige Han-

dys und diverse Schlüssel. Die Verlierer werden gebeten, ihre 

Ansprüche (beim Fundamt, Erdgeschoss) anzumelden.  

 

HÜPFBURG-BETREUER 

Der Kreisjugendring Straubing-Bogen sucht eine Person, die 

die Betreuung und Wartung der KJR-eigenen Hüpfburg über-

nimmt. Voraussetzungen sind ein eigenes KFZ mit Anhänger-

kupplung, Interesse an der Arbeit für Vereine und Verbände 

und die Bereitschaft, die An- und Ablieferung überwiegend an 

Wochenenden zu tätigen, hauptsächlich von April bis Okto-

ber. Wenn Interesse an dieser Beschäftigung besteht, dann 

bittet der Kreisjugendring um Zusendung einer formlosen 

Bewerbung an den Kreisjugendring Straubing-Bogen, Leut-

nerstraße 15, 94315 Straubing, Tel.: 09421/90904; Fax -

90905; email: info@kjr-straubing-bogen.de. Dort können 

auch gerne weitere Informationen eingeholt werden.  

 

INFOBRIEF NATURSCHUTZ 

Die Regierung von Niederbayern – Höhere Naturschutzbe-

hörde möchte Interessierte sowie im Naturschutz Tätige auf 

das Angebot des „Infobrief Naturschutz“ aufmerksam ma-

chen. Der Infobrief erscheint 3 – 4-mal in einem Kalenderjahr, 

ist kostenlos, kann per E-Mail bestellt werden unter  

natur-schutz.info@reg-nb.bayern.de  

oder steht auch zum Download aus dem Archiv unter 

http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/publik

ationen/index.php zur Verfügung.  

 

MIKROZENSUS IM JANUAR 2018 GESTARTET 

Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbe-
fragung bei einem Prozent der Bevölkerung durchgeführt. 
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamt für Statistik 
werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in 
Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 



sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsitua-
tion befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.  
Im Jahr 2018 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesge-

biet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete 

Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, 

statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle 

Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-

rung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. 

Der Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohn-

situation. Neben der Wohnfläche und dem Baualter der 

Wohnung werden unter anderem die Heizungsart und die 

Höhe der zu zahlenden Miete sowie die Nebenkosten erho-

ben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen 

sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Ent-

scheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeu-

tung. Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mit-

teilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von 

Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 

60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfah-

ren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wö-

chentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. Das dem 

Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist 

aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kos-

tengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um 

jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 

Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, 

dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an 

der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die 

meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte 

Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinanderfolgen-

de Jahre. Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 

Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleis-

tet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Be-

suche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und 

sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur 

strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befra-

gung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 

Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das 

Landesamt einzusenden. Das Bayerische Landesamt für Sta-

tistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2018 eine 

Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit 

der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.  

 

SCHÖFFENWAHL BAYERN 2018 

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 wie-

der die Wahl der Schöffen statt. In allen Gemeinden liegen 

hierzu Vorschlagslisten aus, aus denen dann durch einen 

beim zuständigen Amtsgericht Straubing gebildeten Schöf-

fenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind 

ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Straf-

kammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleich-

berechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvol-

le Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilich-

keit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geisti-

ge Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungs-

dienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen 

und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt 

werden. Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das 

Amt des Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Perso-

nen vorzuschlagen. Die entsprechenden rechtlichen Bestim-

mungen finden Sie auf der Homepage der Verwaltungsge-

meinschaft Schwarzach unter: www.schwarzach-vgem.de. 

Für den Vorschlag wird der Familien-, Geburts-, Vorname, 

Geburtsort, Wohnanschrift, Beruf sowie gegebenenfalls Zei-

ten früherer Schöffentätigkeit benötigt. Für Rückfragen steht 

Frau Geschäftsstellenleiterin Barbara Mendi unter der Tel. Nr. 

09962/9402-38, oder per Mail: mendi.barbara@vgem-

schwarzach.de  zur Verfügung. 

 

JUGENDWALLFAHRT AUF DEM BOGENBERG  

12. MAI 2018 

„Ist da jemand?“ – Jugendwallfahrt auf dem Bogenberg 
findet heuer am 12. Mai statt. 
Am 12. Mai 2018 findet die jährliche Jugendwahlfahrt auf den 

Bogenberg statt. Veranstaltet wird diese wieder vom Kreis-

verband der Katholischen Landjugendbewegung (KLJB) 

Straubing-Bogen, dem Kreisverbandes des Bund der Deut-

schen Katholischen Jugend (BDKJ) Straubing-Bogen und der 

Katholischen Jugendstelle Straubing. 

Dieses Jahr steht die Jugendwallfahrt unter dem Motto: „Ist 

da jemand?“ Nähere Infos zum Motto folgen. 

Der Wallfahrtsgottesdienst ist für 17:00 Uhr geplant. Deswei-

tern ist wieder die Pilgerwanderung von Bogen geplant. Hier-

zu treffen sich alle Teilnehmer auf dem Stadtplatz Bogen wo 

um 16:00 Uhr gemeinsam das letzte Stück zum Bogenberg 

gepilgert wird. Nach dem Gottesdienst gibt es wieder ein 

umfangreiches Verpflegungs- und Abendprogramm. Zur Ju-

gendwallfahrt sind wieder alle Jugendlichen und Jugendgrup-

pen herzlich eingeladen. Das Veranstaltergremium, der Club, 

setzt sich aus den Organisatoren dem KLJB Kreisverband 

Straubing-Bogen, dem Kreisverband BDKJ Straubing-Bogen, 

der Katholischen Jugendstelle Straubing und freiwilligen Hel-

fern zusammen. Die anwesenden Mitglieder konnten schon 

in den ersten Sitzungen einen groben Plan für die anstehen-

den Aufgaben erstellen und die einzelnen Arbeitskreise be-

setzen. Wer mitgestalten möchte ist herzlich eingeladen und 

kann sich in der katholischen Jugendstelle unter 09421/10613 

oder per Mail straubing@jugendstelle.de melden. Auf der 

Homepage der Jugendwallfahrt http://ju.wallfahrt.org/ gibt 

es laufend aktuelle Infos zur Planung. Alt und Jung sind wie-

der herzlich eingeladen an dem Spektakel teilzunehmen und 

sich inspirieren zu lassen. Pilgerhefte können bei der Katholi-

schen Jugendstelle in Straubing unter 09421/10613 bestellt 

werden.  

 

JAGDHORNBLÄSER SUCHEN NACHWUCHS 

Die Bläsergruppe der Kreisgruppe Bogen sucht wegen akuten 

Personalmangels dringend Nachwuchs. Es dürfen auch Nicht-

jägerinnen bzw. Nichtjäger teilnehmen. Bewerbungen bitte 

an Bläserleiter Hermann Ebenbeck Tel.: 09961/9433-972 oder 

hermann@ebenbeck.de. 

 

KONTAKTDATEN BAYERNWERK 

Die wichtigsten Kontaktdaten Bayernwerk:  

Kundenservice Einspeiser und Netzkunden  
MO – FR  08:00 bis 18:00 Uhr 

T 08 71-96 56 01 20 

F 08 71-96 5601 48 

Technischer Kundenservice Strom und Erdgas 
MO – DO  07:30 bis 16:00 Uhr 

FR  07:30 bis 15:00 Uhr 

T 09 41-28 00 33 11 

F 09 41-28 00 33 12 

kundenservice@bayernwerk.de 

 



Störungsmelder Strom 
T 09 41-28 00 33 66 

Störungsmelder Erdgas 
T 09 41-28 00 33 55  

 

MOUNTAINBIKE-PROJEKT „TRANS-BAYERWALD!“ 

Der Tourismusverband Ostbayern e.V. plant im Jahr 2018 das 

Mountainbike-Projekt „Trans Bayerwald“. Die Trans-

Bayerwald ist neben dem Goldsteig das große Outdoor-

Abenteuer dieser Region. Sie ist ein Netzwerk aus Mountain-

bike-Etappenrouten durch den Bayerischen Wald. Ihr Haupt-

bestandteil sind zwei 7-Tages-Etappen mit einer Gesamtlänge 

von ca. 800 km. Zukünftig wird es auch thematische Kurztou-

ren geben. Die Tour läuft durch die Landkreise Cham, Passau, 

Regen, Straubing-Bogen, Deggendorf und Freyung-Grafenau. 

Mehr Informationen findet man unter www.bayerischer-

wald.de, Tourismusverband Ostbayern e.V., Im Gewerbepark 

D04, 93059 Regensburg, info@trans-bayerwald.de, Frau Da-

niela Schilling, Tel.: 0941/58539-29. 

 

SCHUTZMAßNAHMEN AN 
ÖFFENTLICHEN STRAßEN UND WEGEN 

Bei den jährlichen Verkehrsschauen wird immer wieder fest-

gestellt, dass Äste von Bäumen, Sträuchern, Stauden etc. in 

den Verkehrsraum hineinwachsen und hier die Durchfahrt 

behindern und Verkehrsteilnehmer gefährden. Im Einmün-

dungsbereich wird vielfach auch die Sicht, sowohl dem War-

tepflichtigen als auch dem Vorfahrtsberechtigten, verwehrt. 

Nach den Bestimmungen des Bayer. Straßen- und Wegege-

setzes dürfen Anpflanzungen aller Art und Zäune sowie Sta-

pel, Haufen und ähnliche mit dem Grundstück nicht fest ver-

bundene Gegenstände nicht angelegt werden, soweit sie die 

Sicherheit des Verkehrs beeinträchtigen können. Soweit sie 

bereits vorhanden sind, haben die Eigentümer und Besitzer 

ihre Beseitigung zu dulden. 

Die Grundstückseigentümer sind ebenfalls verpflichtet, da-

rauf zu achten, dass im Bereich von Kreuzungen ein ausrei-

chendes Sichtdreieck vorhanden ist und zugewachsene Ver-

kehrszeichen wieder freigeschnitten werden. Straßenentwäs-

serungsrinnen müssen gesäubert werden. Aufgrund der Vor-

fälle in letzter Zeit sind Überprüfungen der Standsicherheit 

von Bäumen und  Pflegemaßnahmen an öffentlichen Straßen 

und Wegen für die Grundstückseigentümer im eigenen Inte-

resse, um nicht haftungsrechtlich belangt zu werden. Die 

Versicherungen stellen seit längerer Zeit grundsätzlich Anfra-

gen, ob die Bürger in entsprechender Weise darauf hingewie-

sen wurden. Ein korrekter Rückschnitt von Bäumen und 

Sträuchern liegt nicht zuletzt im Hinblick auf haftungsrechtli-

che Belange und die Geltendmachung von Regressansprü-

chen im Interesse der Grundstückseigentümer, die so auch 

ihren Beitrag zur  Verkehrssicherheit leisten. 

 

BÄUME IN NACHBARS GARTEN 

Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung werden immer 

wieder mit Problemen privatrechtlicher Art im Hinblick auf 

Grenzabstand und Überhang konfrontiert. Deshalb werden 

nachstehend die wichtigsten Grundregeln dargelegt:  

• Abstandsvorschriften gelten nur für Bäume, Sträu-

cher und Hecken, nicht jedoch für Pflanzen und 

Stauden, für die grundsätzlich kein Grenzabstand 

einzuhalten ist.  

• Der erforderliche Grenzabstand richtet sich nach der 

Höhe des Gewächses und beträgt bei Pflanzen bis zu 

einer Höhe von 2 Metern mindestens 50 Zentimeter. 

Übersteigt die Pflanzenhöhe diese Höhe, so muss ein 

Abstand von 2 Metern eingehalten werden. 

• Der Abstand ist die kürzeste Verbindung zur Grenze 

und wird bei Bäumen von der Mitte des Stammes, 

bei Sträuchern und Hecken von der Mitte des am 

nächsten an der Grenze stehenden Triebes gemes-

sen. 

• Es gelten in einigen Fällen Sonderregelungen wie z.B. 

an Grenzen zu einem landwirtschaftlichen Grund-

stück oder zu einem Waldgrundstück oder für An-

pflanzungen aus der Zeit vor 1900 und auch für Ge-

wächse, die sich hinter einer Mauer oder einer sons-

tigen dichten Einfriedung befinden. 

• Generell dürfen Anpflanzungen im Umfeld öffentli-

cher Straßen nicht angelegt werden, soweit sie die 

Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs z.B. durch 

Sichtbehinderung beeinträchtigen können. 

• Zu beachten ist auch die fünfjährige Verjährungsfrist, 

die mit dem Schluss des Kalenderjahres beginnt, in 

dem der Anspruch entstanden ist und der Eigentü-

mer des Grundstücks von den den Anspruch be-

gründenden Umständen Kenntnis erlangt hat oder 

ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.  

Um das nachbarschaftliche Verhältnis für die Zukunft nicht 

über Gebühr zu belasten, gilt aber in Bayern seit dem 01. 

September 2000 generell, dass Streitigkeiten zwischen Nach-

barn „rund um den Gartenzaun“ wie z.B. im Hinblick auf 

Grenzverläufe, Pflanzabstände, Immissionen und Samenflug 

nicht mehr direkt im streitigen Verfahren vor Gericht ausge-

tragen werden können, sondern dass vor einer Klageerhe-

bung zunächst ein außergerichtlicher Einigungsversuch vor 

einem neutralen Schlichter unternommen werden muss. Als 

Streitschlichter fungieren Notare und Rechtsanwälte, die die 

Zulassung als Schlichter durch die Anwaltskammer nachwei-

sen können.  
 

BEKANNTMACHUNG ZU WIDERSPRUCHSRECHTEN 

HINSICHTLICH DER WEITERGABE VON DATEN 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 

Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 

im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-

licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 

Abstimmung vorangehenden Satz 1 BMG bezeichneten Daten 

von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für de-

ren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die 

Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-

geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-

mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 

Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 

einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 

oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch werden die Daten 

nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde 

der alleinige Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. 

Er gilt bis zu seinem Widerruf.  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 

aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von 

Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG 

Auskunft erteilen über  



1. Familienname, 

2. Vornamen,  

3. Doktorgrad,  

4. Anschrift sowie 

5. Daten und Art des Jubiläums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 

Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-

burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-

biläum. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 

übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 

bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er 

gilt bis zu seinem Widerruf.  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adress-

buchverlagen zu allen Einwohner, die das 18. Lebensjahr 

vollendet haben, Auskunft erteilen über 

1. Familienname, 

2. Vornamen,  

3. Doktorgrad und 

4. derzeitige Anschriften.  

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 

Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-

det werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 

übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 

bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er 

gilt bis zu seinem Widerruf.  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Fami-
lienangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft 
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-

schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 

öffentliche-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf 

die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen 

Familienangehörigen folgende Daten übermitteln:  

1. Vor- und Familiennamen,  

2. Geburtsdatum und Geburtsort,  

3. Geschlecht,  

4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen  

    Religionsgesellschaft,  

5. derzeitig Anschriften,  

6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie 

7. Sterbedatum.  

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 

nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuerer-

hebungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religi-

onsgesellschaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger 

bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch ist bei der 

Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwoh-

nung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerspruch.  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher 

Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht voll-

endet haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich 

Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgeset-

zes sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 

sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung 

von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 

dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-

wehr aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich 

bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 

Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:  

1. Familienname 

2. Vornamen 

3. gegenwärtige Anschrift.  

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen 

Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu 

seinem Widerruf.  

Außerdem bestehen weitere Möglichkeiten zur Sperrung 
von Daten 
Auskunftssperre bei Gefahr für Leben und Gesundheit, per-

sönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Belange. Die 

Meldebehörde kann eine Auskunftssperre in das Melderegis-

ter eintragen. Es müssen Tatsachen vorliegen, die die An-

nahme rechtfertigen, dass die Person, deren Daten mitgeteilt 

werden sollen durch diese Auskunft eine Gefahr für das Le-

ben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder ähnliche schutz-

würdige Interessen entstehen kann. Als betroffene Person 

können Sie bei der Meldebehörde einen Antrag auf Eintra-

gung einer Auskunftssperre ins Melderegister stellen.  

Bevor über Ihren Antrag entschieden werden kann, müssen 

Sie Gründe glaubhaft machen, warum es erforderlich ist, eine 

Auskunftssperre in das Melderegister der Behörde einzutra-

gen. Ist eine Auskunftssperre eingerichtet, wird eine Auskunft 

aus dem Melderegister nur erteilt, wenn eine Beeinträchti-

gung schutzwürdiger Interessen ausgeschlossen werden 

kann. Die betroffene Person wird vor Erteilung einer Auskunft 

durch die Meldebehörde angehört. Die Auskunftssperre wird 

im Melderegister im Datensatz zur eigenen Person eingetra-

gen. Sie wird auch im Datensatz von Ehegatten oder Lebens-

partner, beim gesetzlichen Vertreter oder minderjährigen 

Kindern als sogenannte beigeschriebene Daten berücksich-

tigt. Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet und 

kann auf Antrag verlängert werden. Ihre Danten sind mög-

licherweise auch bei anderen öffentlichen Stellen wie z. B. 

dem Finanzamt, dem Jugendamt und bei Gerichten gespei-

chert die von Dritten ausgeforscht werden können. Sie haben 

gegebenenfalls die Möglichkeit die Sperrung von Daten in 

anderen öffentlichen Registern wie z. B. dem Ausländerzent-

ralregister oder dem zentralen Fahrzeugregister zu veranlas-

sen. Wenn Anhaltspunkte für die Gefährdung einer Frau be-

stehen, zum Beispiel durch häusliche Gewalt, Zwangsprostitu-

tion oder „Gewalt im Namen der Ehre“ wird auf das bundes-

weite Hilfstelefon „Gewalt gegen Frauen“ des Bundesamtes 

für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben hingewiesen 

(Tel.: 08000116016 und Internet: www.hilfetelefon.de). 

 

 

RENTE UND REHABILITATION 
AUSKUNFT UND BERATUNG 

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 

Sprechtage im Landratsamt Straubing,  

Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 18, Leutnerstraße 15 

Terminvereinbarung: Tel.: 0800/6789100 

Sprechtage 2018 jeden Donnerstag 
09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 

 

VERSICHERTENBERATUNG 

Um den Bürgerinnen und Bürgern der Mitgliedsgemeinden 

der Verwaltungsgemeinschaft Schwarzach entgegenzukom-

men und unnötige Fahrten in die Geschäftsstelle der VGem 

zu ersparen, werden Termine zur Rentenantragsstellung in 

den jeweiligen Gemeinden angeboten. Die Aufnahme der 

Rentenanträge übernimmt Herr Josef Sträußl einmal monat-

lich in jeder VG-Gemeinde, im Markt Schwarzach (Rathaus 

der VGem, Marktplatz 1, 94374 Schwarzach) in der Gemeinde 



Niederwinkling (Ehrenamtsbüro im Dorf- und Begegnungs-

zentrum, Bayerwaldstraße 7, 94559 Niederwinkling), in der 

Gemeinde Mariaposching (Rathaus Loham, Schloßstraße 9, 

94553 Mariaposching) und in der Gemeinde Perasdorf 

(Schulhaus Perasdorf, Schulstraße 5, 94366 Perasdorf) jeweils 

am Mittwoch Vormittag. Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig in 

der Geschäftsstelle der VGem Schwarzach unter Tel.: 

09962/9402-34 oder Rathaus Schwarzach, Zimmer-Nr. 6a 

(Bürgerbüro), einen Termin, denn ohne Terminvereinbarung 

wird keine Antragsaufnahme möglich sein. Eine Rentenan-

tragsstellung ist drei Monate vor Eintritt in den Ruhestand 

möglich. Die Rentenberatung übernimmt die Deutsche Ren-

tenversicherung - Sprechtage Landratsamt Straubing-Bogen, 

Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 18, Leutnerstraße 15, Terminver-

einbarung unter Tel.: 0800/6789100.  
 

Für April bis Juni 2018 wurden folgende  

Termine festgelegt.  

Terminvereinbarung unter Tel.: 09962/9402-34,  

Zimmer-Nr. 6a - Bürgerbüro, Rathaus Schwarzach 

 

Schwarzach:  
25.04.2018 – 23.05.2018 – 20.06.2018 

Niederwinkling: 
18.04.2018 – 16.05.2018 – 13.06.2018 

Mariaposching: 
04.04.2018 – 02.05.2018 – 30.05.2018 – 27.06.2018 

Perasdorf:  
11.04.2018 – 09.05.2018 – 06.06.2018 

 

 

SAMMLUNG  
LANDWIRTSCHAFTLICHER FOLIE 

 

Das Sammelfahrzeug des ZAW-SR steht am Donnerstag, den 

12.04.2018 von 12:30 bis 13:30 Uhr beim Wertstoffhof in 

Niederwinkling bereit. Die Folien der einzelnen Anlieferer 

werden mit einem Lkw mit einer Frontladeeinrichtung (mit 

integrierter Wiegeeinrichtung) geleert. Die Kosten in Höhe 

von 0,20 Euro pro kg Folie werden anhand der Wiegeschiene 

direkt vor Ort abgerechnet. Angenommen werden Siloplanen, 

Rundballenfolien und -netze aller Art. Anliefern können auch 

Landwirte der umliegenden Gemeinden. Für Fragen steht 

Herr Kölbl, Tel.: 09421/990219 zur Verfügung.  

  

 

ENTLEERUNG DER 
BLAUEN PAPIERTONNE 

 

Schwarzach und  

Perasdorf 

�06.04.18 

�01.06.18 

�04.05.18 

�28.06.18 

   

Mariaposching 
�19.04.18 

�14.06.18 

�17.05.18 

 

  

Niederwinkling 
�07.04.18 

�02.06.18 

�05.05.18 

�29.06.18 

 

 

ENTLEERUNG DER  
MÜLLTONNE UND BIOTONNE 

Die Abfuhrkalender des ZAW Straubing für alle Gemeinden 

sind auf der Homepage des ZAW Straubing zu finden: 

www.zaw-sr.de/Abfuhrkalender 

 

 
SONDERMÜLLSAMMELTERMINE 2018 

Sondermüllsammeltermin in Niederwinkling:  

Samstag, den 16.06.2018 von 10:30 – 12:00 Uhr 

 

 

SPRECHTAGE 
DES VDK-SOZIALVERBAND 

Der VdK Kreisverband Straubing-Bogen bietet Außensprech-

tage in Schwarzach und Niederwinkling 
Schwarzach (Gemeindeverwaltung): 
DI 17.04.2018, DI 15.05.2018, DI 12.06.2018 

(je 13:00 bis 14:00 Uhr) 

Niederwinkling (Ehrenamtsbüro,  
Dorf- und Begegnungszentrum): 
DI 17.04.2018, DI 15.05.2018, DI 12.06.2018 

(je 14:15 bis 15:00 Uhr) 

Bitte beachten Sie, dass die Beratung in der VdK Kreisge-

schäftsstelle Straubing nur nach vorheriger Terminvereinba-

rung erfolgen kann (Tel.: 09421/84716-0, e-Mail: kv-

straubing@vdk.de). Hier sind auch weitere Informationen zur 

Mitgliedschaft etc. einzusehen. 

 

 

BAYERISCHER BLINDEN- UND  
SEHBEHINDERTENBUND E.V - NIEDERBAYERN 

Monatlich treffen sich blinde und sehbehinderte Bürger und 

ihre Angehörigen zum Gedankenaustausch und Geselligkeit 

im Rahmen von Infostammtischen. Diese finden wie folgt 

statt:  

 

Straubing:  

jeden 2. Donnerstag im Monat –  

Cafe Löw, Straubing 

Bahnhofstraße 11, 94315 Straubing 

13:00 – 16:00 Uhr  

Leitung Maria Ternes 09424/8315 

 

Straubing:  

jeden 1. Samstag im geraden Monat 

wechselnde Lokale 

18:30 – 22:00 Uhr 

Leitung Henning Oswald 09421/1898942 

 

Deggendorf:  

jeden 2. Freitag im Monat –  

Bahnhofgaststätte (Nebenzimmer) 

Bahnhofstraße 100, 94469 Deggendorf 

14:00 – 17:00 Uhr  

Leitung Eleonore Strecker u. Franz-Josef Dorr 

0991/40593343 u. 0991/287082 

 

Bogen:  

jeden letzten Freitag im Monat –  

Bistro am Bahnhof (Wintergarten) 

Bahnhofstraße 26, 94327 Bogen 

12:00 – 16:00 Uhr 

Leitung Manuela Fuchs 09422/4034844 

 

 

 

 

 



VERANSTALTUNGEN von 01.04.2018 bis 30.06.2018 
     

Folgende Veranstaltungen, Feste etc. wurden bei der Geschäftsstelle bisher gemeldet: 

(Änderungen bleiben vorbehalten!) 

MARKT SCHWARZACH 

Datum Zeit Art der Veranstaltung Veranstalter Ort 

02.04.2018 10:00 Jugendgottesdienst Jungkolping Schwarzach Pfarrkirche Schwarzach 

04.04.2018 19:00 
Kochvorführung  
„Leckere Kartoffelrezepte“ 

Landfrauen Schwarzach 
Schulküche  
Schwarzach 

07.04.2018 20:00 Jahreshauptversammlung Jungkolping Schwarzach Pizzeria Grand Italia 

13.04.2018 20:00 
Jahreshauptversammlung mit  
Neuwahlen 

Krieger- und Soldatenverein 
Schlosscafe  
Muggenthaler 

17.04.2018 19:00 
Handwerker-Workshop  
mit Tonreliefs 

KiS – Kultur in Schwarzach 
Sozialtherap. Siedlung  
In Bühel 

20.04.2018 19:30 Filmvorführung „Erdreich“ Obst- und Gartenbauverein Pfarrheim Schwarzach 

20.04.2018 20:00 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Trachtenverein Hirschenstein Schlosscafe Muggenthaler 

21.04.2018 19:30 Saisonabschluss 
Schützenverein Tannengrün 
Weißenberg 

Gasthaus Hartl,  
Weißenberg 

21.04.2018 20:00 Jahreshauptversammlung SV Schwarzach 
Schlosscafe  
Muggenthaler 

27.04.2018 19:30 Jahreshauptversammlung CSU Schwarzach 
Schlosscafe 
Muggenthaler 

28.04.2018 17:00 Maifest  FFW Schwarzach Feuerwehrgerätehaus 

28.04.2018  Kräuterwanderung Obst- und Gartenbauverein Schönbühl 

04.04., 11.04., 18.04., 
25.04.18 

18:00 Nordic-Walking-Treffen Skiclub Schwarzach Parkplatz 

05.04., 12.04., 19.04., 
25.04.18 

18:00 Mountainbike Treff Skiclub Schwarzach Marktplatz Schwarzach  

04.04., 11.04., 18.04., 
25.04.18 

19:00 Lauftreff Skiclub Schwarzach Parkplatz Mittelschule 

10.04., 17.04., 
24.04.2018 

19:00 
Handwerker-Workshop 
mit Tonreliefs 

KiS – Kultur in Schwarzach 
Sozialtherap. Siedlung 
in Bühel 

02.05.2018  Ausflug zum Tegernsee Frauenbund Schwarzach 
Abfahrt  
Marktplatz Schwarzach 

02.05.2018 19:00 
Bußgottesdienst der  
Erstkommunionkinder und Eltern 

Pfarrei Schwarzach Pfarrkirche Schwarzach 

04.05.2018 19:00 
Maiandacht an der Grotte 
anschl. Treffen im GH Menauer 

Bergfreunde Degenberg Degenberg  

06.05.2018 10:00 Erstkommunion Pfarrei Schwarzach Pfarrkirche Schwarzach 

06.05.2018 14:00 Maiandacht in Weißenberg Frauenbund Schwarzach 
Wallfahrtskirche 
Weißenberg 



06.05.2018 17:00 Dankandacht der Erstkommunionkinder Pfarrei Schwarzach Pfarrkirche Schwarzach 

10.05.2018 10:30 
Vatertagswanderung zum Schopf 
anschl. Wanderung zum Hofcafe Stahl 

Bergfreunde Degenberg Parkplatz Grandsberg  

12.05.2018 12:30 Jugendwallfahrt zum Bogenberg Pfarrei Schwarzach 
Treffpunkt 
Disko A3 

13.05.2018 16:00 
Volksmusikalisches Marienlob –  
Sänger und Musikanten der Region 

KiS – Kultur in Schwarzach 
Wallfahrtskirche 
Weißenberg 

18.05.2018 
16:00 –  
20:00 

Blutspende BRK-Blutspendedienst Pfarrheim Schwarzach 

18.05.2018 18:00 
Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen 

Kegelclub Schwarzach 
Schlosscafe 
Muggenthaler 

21.05.2018 10:00 Jugendgottesdienst Jungkolping Schwarzach Pfarrkirche Schwarzach 

23.05.2018 07:30 
Landfrauenausflug  
Hundertwasserturn und Spargelhof 

Landfrauen Schwarzach Abfahrt Marktplatz 

23.05.2018 19:00 
Jahreshauptversammlung  
des Fördervereins GS/MS 

Förderverein 
Grund- und Mittelschule 

Schlosscafe 
Muggenthaler 

30.05. –  
03.06.2018 

 50. Volksfest Schwarzach 
Markt Schwarzach und  
Festwirt Greindl 

Festzelt 

31.05.2018 09:00 Fronleichnamsprozession Pfarrei/Marktgemeinde  

31.05.2018 11:00 Politische Kundgebung Freie Wähler Festzelt 

02.05., 09.05., 16.05., 
23.05., 30.05.18 

18:00 Nordic-Walking-Treff Skiclub Schwarzach Parkplatz Mittelschule  

03.05., 10.05., 17.05., 
24.05., 
31.05.18 

18:00 Mountainbike Treff Skiclub Schwarzach Marktplatz 

02.05., 09.05., 
16.05., 23.05., 
30.05.18 

19:00 Lauftreff Skiclub Schwarzach Parkplatz Mittelschule 

02.06.2018  Volksfestbesuch des Bezirks Kolpingfamilie Schwarzach Festzelt 

02.06.2018 14:00 Seniorennachmittag im Festzelt Marktgemeinde Festzelt 

03.06.2018 07:00 
Prangermarkt mit Stand der  
Landfrauen und Infostand der VdK 

Marktgemeinde Am Marktplatz 

03.06.2018 11:00  
Festakt zum Jubiläumsvolksfest  
„50 Jahre Volksfest Schwarzach“ 

 Festzelt 

03.06.2018 19:00 
Musikantentreffen der 
Ferienregion Hirschenstein  

Markt Schwarzach und  
Ferienregion Hirschenstein 

Festzelt 

16.06.2018 15:00 
Vortrag „Gesunde Ernährung und  
Lebensmittelindustrie“ 

Obst- und Gartenbauverein 
Fam. Edenhofer,  
Lindforst 

16.06.2018 18:00 Hüttenabend Skiclub Schwarzach 
Skiclubhütte 
Grandsberg 

21.06.2018 20:00 
Klinikserenade (Open Air) mit dem  
Swing & Klassik Schlossensemble 
Svenja Kruse 

KiS – Kultur in Schwarzach 
Klinikgarten der 
Orth. Fachklinik 

22.06.2018 16:00 Deutsche Sportabzeichen SV Schwarzach, Damen Sportanlage  

22.06.2018 19:00 Sonnwendfeier am Grandsberg Gasthaus Menauer Gasthaus Menauer 



23.06. und 
24.06.2018 

 Reit- und Springturnier Reiterhof Schober 
Reiterhof Schober,  
Hinterdegenberg 

23.06.2018 18:00 Sonnwendfeuer Kolpingsfamilie Schwarzach 
Fam. Wagner,  
Schönbühl  

06.06., 13.06., 20.06., 
27.06.18 

18:00 Nordic-Walking-Treff Skiclub Schwarzach Parkplatz Mittelschule 

07.06., 14.06.,  
21.06., 28.06.18 

18:00 Mountainbike Treff Skiclub Schwarzach Marktplatz 

06.06., 13.06., 20.06., 
27.06.18 

19:00  Lauftreff Skiclub Schwarzach Parkplatz Mittelschule 

 

GEMEINDE NIEDERWINKLING 

Datum Uhrzeit Art der Veranstaltung Veranstalter Ort 

01.04.2018 19:30 Preisverteilung Osterkegelturnier Kegelclub Grün-Weiss 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

02.04.2018 
09:00 –  
13:00 

Osterhasenmarkt  Kleintierzuchtverein 
Vereinshalle 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

06.04. – 
14.04.2018 

19:30 
Königsschießen (Schießtermine 
6.4., 7.4., 11.4., 13.4., 14.4.) 

Edelweißschützen Breitenhau-
sen 

Schützenheim 

06.04.2018 19:30 Monatsversammlung 60-ger Stammtisch 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

06.04.2018 19:00 Jahreshauptversammlung FFW Niederwinkling 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

07.04.2018 19:00 Schafkopfturnier  CSU 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

08.04.2018  Erstkommunion Pfarrei 
Pfarrkirche Oberwin-
kling 

14.04.2018  
„Das Krimi-Duell – Sylt vs. Tegernsee“;  
Gisa Pauly und Martin Calsow 

KiNi Gemeindebücherei  
St. Wolfgang 

Begegnungszentrum 

21.04.2018 19:30 Jahreshauptversammlung Tennisverein Cafe Brunner 

22.04.2018 
14:00 –  
16:00 

Bücherflohmarkt 
Gemeindebücherei St. Wolf-
gang 

Begegnungszentrum 

28.04.2018 19:30 Königsfeier 
Edelweißschützen Breitenhau-
sen 

Schützenheim 

30.04.2018 18:00 
Maibaumaufstellen;  
anschl. Weinfest  

Landjugend Dorfplatz 

01.05.2018  Traditionelles Anfischen  Fischereiverein Moosbugl-Weihern 

01.05.2018 14:00 Kinderfest Obst- und Gartenbauverein OGV-Garten 

01.05.2018 14:00 
Maiandacht des  
Lebendigen Rosenkranzes  

FFW Haid Kapelle in Haid 

04.05.2018 19:30 Monatsversammlung 60-ger Stammtisch 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

05.05.2018  Florianifest FFW Niederwinkling  

05.05.2018 19:00 Kameradschaftsabend mit Familie FFW Waltendorf Feuerwehrhaus 



07.05.2018 18:30 Bittgang nach Breitenhausen Pfarrei  

08.05.2018 17:30 Bittgang auf den Bogenberg Pfarrei  

09.05.2018 19:00 Bittgang nach Welchenberg Pfarrei  

10.05.2018 09:45 
Gottesdienst bei der Kapelle;  
anschl. Gartenfest 

FFW Haid  

11.05.2018 
vormittags 
ab 15:30 

Honigschleudern in der Grundschule 
Muttertagsbasteln im OGV-Haus 

Obst- und Gartenbauverein 
Grundschule 
OGV-Haus 

12.05.2018 14:00 Kaffeekränzchen für Mütter VDK Cafe Brunner 

13.05.2018 09:00 Flurprozession Pfarrei  

13.05.2018 
11:00 –  
12:00 

Muttertagskonzert KiNi-Musikverein Begegnungszentrum 

16.05.2018 19:30 Maifeier Frauenclub 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

20.05.2018 09:00 Fischerfest Donau- und Weiherfischer Dorfplatz 

21.05.2018 09:00 Fronleichnamsprozession  Welchenberg 

21.05.2018 11:00 Gartenfest FFW Welchenberg Feuerwehrhaus 

31.05.2018 09:00 Fronleichnamsprozession Pfarrei  

31.05.2018 11:00 Feuerwehrfest FFW Niederwinkling Feuerwehrhaus 

01.06.2018 19:30 Monatsversammlung 60-ger Stammtisch 
Gasthaus „Zum 
Heinerl“ 

02.06.2018  
Ausflug zum Holunderhof nach  
Wallersdorf 

Frauenclub  

03.06.2018  
Beginn Schwimmkurs 
mit 10 Terminen 

Wasserwacht Waltendorf Freibad Niederwinkling 

08.06. – 
10.06.2018 

 
Sportwochenende mit Fußballturnieren, 
Tag der Jugend und Bierzeltbetrieb 

FC Niederwinkling Sportplatz 

23.06.2018 19:00 Sonnwendfeier  FFW Waltendorf Waltendorfer Weiher 

24.06.2018 09:45 
Zweites Pfarrpatrozinium 
Johannes der Täufer 

Pfarrei  

24.06.2018 11:00 Gartenfest mit Mittagstisch Edelweiss-Schützen Vereinsheim 

30.06.2018 15:00 Gartenfest VDK Cafe Brunner 

30.06.2018 17:30 Gottesdienst, anschl. Pfarrfest Pfarrei Waltendorf 
Pfarrgarten Walten-
dorf 

30.06.2018  „Conny und die Sonntagsfahrer“ KiNi  Begegnungszentrum  

 
 



GEMEINDE MARIAPOSCHING 

Datum Zeit Art der Veranstaltung Veranstalter Ort 

07.04.2018 19:00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Stammtisch Mariaposching Zum Capo, Hundldorf 

11.04.2018 11:30 
Nachmittagsfahrt (Fa. Rosenmehl,  
Landshut, Wallfahrtskirche Wörth a.d. Isar) 

Kath. Frauenbund 
Bushaltestellen, 
vorher anmelden 

21.04. –  
22.04.2018 

13:00 Teilnahme an „Deutschland spielt Tennis“ TC Mariaposching e.V.  Tennisanlage Loham 

04.05.2018 19:30 Stammtischabend Stammtisch Mariaposching Zum Capo, Hundldorf 

06.05.2018 14:00 Maiandacht, anschl. Kaffeetrinken Kath. Frauenbund Pfarrkirche, Pfarrheim 

10.05.2018 11:00 Gartenfest mit Ortsmeisterschaft EC Mariaposching Asphaltbahnen 

11.05.2018 18:30 Einzelnes Herrenturnier EC Mariaposching Asphaltbahnen 

17.05.2018 19:00 Bezirksmaiandacht Kath. Frauenbund Kirche in Sossau 

01.06.2018 19:30 Stammtischabend Stammtisch Mariaposching Zum Capo, Hundldorf 

03.06.2018 11:00 
Fronleichnamsprozession,  
anschl. Pfarrfest 

Pfarrgemeinde,  
Pfarrgemeinderat 

Pfarrkirche, Pfarrheim 

10.06.2018 11:00 Gartenfest FFW Breitenhausen Feuerwehrgerätehaus 

23.06.2018 19:00 Sonnwendfeier (Ausweichtermin 30.06.) Stammtisch Mariaposching Donaugelände 

 

GEMEINDE PERASDORF 

Datum Zeit Art der Veranstaltung Veranstalter Ort 

01.04.2018 
nach  
Gottesdienst 

Ostereiersuchen Obst- und Gartenbauverein 
ehemaliges  
Schulgebäude 

07.04.2018 19:30 Jahreshauptversammlung Stopselclub Gasthaus Steininger 

13.04.2018 19:00 Schießabend und Stammtisch 
Schützenverein Hohenau-
Haigrub 

Haigruber Hütte 

27.04.2018 19:00 Dorfmeisterschaft 
Schützenverein Hohenau-
Haigrub 

Haigruber-Hütte 

01.05.2018 13:00  
Maibaumaufstellen mit 
Motorsägenwettbewerb 

FFW Perasdorf Dorfplatz  

10.05.2018 20:00 
Gartenfest und Siegerehrung  
der Dorfmeisterschaft 

Schützenverein Hohenau-
Haigrub 

Haigruber-Hütte 

27.05.2018 07:00 Fahnenweihe der KLJB Haibach KLJB Perasdorf Treffpunkt Dorfplatz 

28.05. +  
29.05.2018 

 Prangerkranzlbinden Obst- und Gartenbauverein 
Ort und Zeit aus  
Tagespresse 

31.05.2018 
Tagespresse/ 
Pfarrbrief 

Fronleichnamsprozession alle Ortsvereine Dorfplatz Perasdorf 



01.06.2018 
Tagespresse/ 
Pfarrbrief 

Prangerkranzlverkauf Obst- und Gartenbauverein Pfarrkirche Perasdorf  

08.06.2018 19:00 Schießabend und Stammtisch 
Schützenverein Hohenau-
Haigrub 

Haigruber-Hütte 

16.06.2018 19:00 Sommernachtsfest Stopselclub Dorfplatz 

30.06.2018 19:00 Sonnwendfeuer KLJB Perasdorf  
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